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A lle Leser dieser Zeilen haben geträumt, wahrscheinlich
haben viele von ihnen die Gewohnheit, häufig zu

träumen. Sie werden sich deshalb für einen Versuch
interessieren, die Traumerscheinungen im Licht der
theosophischen Untersuchungsmethode zu betrachten und
zu erörtern. Die geeignetste Behandlungsweise wird wohl
Folgende sein: Zuerst eingehender den physischen und
astralen Mechanismus zu betrachten, durch den Eindrücke
auf unser Bewusstsein übertragen werden; sodann zu
sehen, wie das Bewusstsein seinerseits diesen Mechanismus
beeinflusst und benutzt; drittens den Zustand des
Bewusstseins und seines Mechanismus während des
Schlafes anzugeben; und endlich viertens, zu untersuchen,
wie die verschiedenen Arten Träume, welche die Menschen
erleben, dadurch hervorgerufen werden.
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